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Locales
Halle den 6 Dezember

sDer Spruch des Preisrichter Kolle
giums über die Konkurrenzpläne des neuen Stadtthea
ters ist gefällt Es sind drei Preise von je 2000
zuerkannt worden deren einen das unter dem Motto
Händel von den Herren Kallmeyer Knoch Jnnk

in Berlin eingereichte Projekt deren zweiten das mit dem

Motto Vivat der Herren Sehling L
Stumpf in Berlin und deren dritten daS mit dem
Motto Für deutsche Kunst des Herrn Schubert in
Dresden erhalten hat Im Ganzen waren 60 Entwürfe
eingegangen Dasjenige des Herrn Schubert ist mit der
Haupt resp Längenachse senkrecht zur alten Promenade
und zwar gedreht entworfen wie man perspektivisch zu
zeichnen pflegt um die Wirkung besser beurtheilen zu kön
nen Es hat eine Vorhalle mit 5 resp 3 Oeffnungen
2 Seiteneingängen und 2 Hinterthüren also eine hin
reichende Anzahl von Aus resp Eingängen Rechts und
links vom Gebäude sind Gartenanlagen gedacht zu welchen
Treppenstufen hinaufführen Das sonst ähnliche Projekt
der Herren Sehling Ä Stumpf liegt mit der Längsachse
parallel mit der Friedrichstraße und ist nach dem Prinzip
entworfen ein gemeinschaftliches Eingangsvestibnl aber
getrennte Ausgangsvestibule zu haben Das der Herren
Kallmeyer Knoch k Jnnk macht im Aeußerm einen kirchen
ähnlichen Eindruck Die Vorhalle welche bei den beiden
ersteren Plänen rund gedacht war ist hier viereckig auch
fehlen die Gartenanlagen zu beiden Seiten des Gebäudes
Die Längsachse steht auch hier senkrecht zur alten Pro
menade

fDer hiesige Kunstverein hielt gestern Nach
mittag 3 Uhr im Stadtgymnasium unter dem Vorsitz des
Herrn Stadtrath Fubel seine diesjährige Generalversamm
lung ab Bei Eröffnung der Sitzung theilte der Vorsitzende
mit daß das vom Kunstverein der Stadt Halle dedicirte
Bild die Schlacht bei Gravelotte von Kohlitz vom Magistrat
mit Dank acceptirt worden sei und zwar im Einverständniß
mit der vom Verein ausgesprochenen Bedingung daß dasselbe
s Z dem erhofften städtischen Museum einverleibt werden
solle Weiterhin nahmen die Anwesenden Kenntniß von der
Erwerbung des Kunstvereins von 7 großen historischen Ge
mälden welche jedenfalls sämmtlich bei der im Jahre 1885
stattfindenden nächsten Ausstellung rechtzeitig von ihrer Aus
stellungstournöe durch Mitteleuropa hier eintreffen dürften
Der Vorsitzende erstattete hierauf den üblichen Bericht über
die vom Herrn Prof Dr Droysen revidirte und für richtig
befundene Jahresrechnung laut welcher ein Bestand von
3707,27 5 von denen 3030 bei der Sparkasse belegt
sind zu verzeichnen ist Von besonderem Interesse sind die
Mittheilungen über das finanzielle Ergebniß der diesjährigen
Ausstellung Für dieselbe sind Bilder in der Höhe von
4265 angekauft worden darunter für ca 400 Kupfer
stiche Die Ausgaben an Löhnen für Aufseher und Arbeiter
für Drucksachen Feuerung der Räumlichkeiten und Frachten c
beziffern sich auf 1712 welch letzteren eine Einnahme
von 1030 aus dem Verkauf von Billets und Katalogen
gegenübersteht fodaß die Ausstellung mit einem Defizit von
682 abschloß Dasselbe hat seinen Grund in dem dies
mal sehr schwachen Besuch seitens des hiesigen Publikums
eine Erscheinung welche übrigens bei den Ausstellungen der
Vereine zu Hannover Kassel Magdeburg u A gleichfalls zu
Tage getreten und als auffallend bemerkt worden ist Nach
erfolgter Dechargirung der Jahresrechnung schritt die Ver
sammlung zu der durch das Ausscheiden der Herren Otto

Alice Grotzhrrzogi von Hessen
Niemals erscheint ein edler Frauen Charakter lauterer

und schöner als wenn er sich trüben Verhältnissen gegen
über zu erproben hat Wir haben einzelne Briefe der ehe
maligen Prinzessin der späteren Großherzogin Alice von
Hessen aus den ersten Jahren ihres glücklichen Ehelebens
mitgetheilt einzelne Züge aus dem rührenden Bilde eines
fürstlichen Frauenlebens Bald aber sollte der sonnige Hori
zont ihres Daseins von schweren Wolken umdüstert sein Der
Krieg des Jahres 1866 brach aus Bange Sorgen gingen
ihm voran und schwer lastete auf der edel empfindenden
Frau das Leid des Krieges das besondere Leid den Mann
an dem ihre ganze Seele hing ihren Geliebten ihren
angebeteten Gatten wie sie ihn in den Briefen an die

Königin ihre Mutter nennt von allen Schrecknissen allen
Gefahren des Krieges umgeben zu wissen Aufopfernd pflegt
sie die Verwundeten die in die Heimath geschafft werden
überall sucht sie mit eigenen beschränkten Mitteln der Noth
zu steuern

Aus der Zeit der bangen Furcht vor dem Ausbruch des
Krieges datirt der folgende Brief vom 3 Mai 1866

Die Aussicht aus Krieg scheint sich der Verwirklichung zu
nähern Wenn es dazu kommt wird es schrecklich sein Gott sei
bei uns wenn Deutschland solch ein Unglück berrifst Diese Aussich
ten haben Handel und Gewerbe schon viel geschädigt Die großen
Fabriken entlassen ihre überflüssigen Arbeiter und sie verkaufen so
gut wie Nichts Höchst unpopulär bei Hoch und Gering unter Leuten
aller Parteien wird dieser Bürgerkrieg sein

Ich habe alle Sommerkleider zum Spazierengehen sieben au der
Zahl für die Mädchen gemacht mit Paletots nicht gestickt aber voll
ständig gemacht von Ansang bis zu Ende desgleichen auch die neuen
nöthigen Flanellfhawls für das Erwartete Ich überwache alle Kinder
stuben Ausgaben und alles sonst selbst wodurch ich viel zu thun
habe weil alle Ausgaben zunehmen und wegen des Hanfes müssen
wir in den nächsten Jahren sehr sparsam leben

Es ist so gütig von Dir vr Priestley sein Honorar zu geben
sonst würde ich mir Skrupel gemacht haben eine so große Summe
für mein persönliches Behagen auszugeben

Wenn es Krieg giebt und Louis weg ist was soll ich nur thun
Meine beständige Furcht und Sorge ist daß er nur gesund wieder
nach Hause kommt das ist Alles an was ich denken will

Möge es Gott gefallen mir diese schreckliche Angst zu ersparen
welche schon jetzt auf mir lastet denn da er nur eine Brigade hat
kann er nicht wie Fritz in Schleswig außer Gefahr bleiben

und Stadtrath Niemeyer nothwendig gewordenen Ergän
zungswahl des Vorstandes wobei per Acclamation Herr
Otto wieder und Herr Rentier Ritter neugewählt wurden
Punkt 3 und 4 der Tagesordnung bildeten zwei Verlobun
gen angekaufter Bilder Bei der zuerst vorgenommenen
sogenannten kleinen Verloosung für welche 156 Loofe Z
1,50 ausgegeben waren standen 1 Oelbild zum Preise
von 150 4 Kupferstiche Z 10 7 Photographien im
Gesammtwerth von 36 und 1 Kreidephotographie zu 6
aus Das Resultat dieser sowie der zweiten größeren Ver
loosung wird s Z wie üblich veröffentlicht werden

Wilhelm Au gusta Stiftung Aus der
letzten Sitzung beider Vorstände der Wilhelm Augusta
Stiftung zur Unterstützung von Beamten Wittwen und Wai
sen wird uns folgende Mittheilung Obgleich sich die Vor
standsmitglieder zu regelmäßigen monatlichen Sitzungen ver
einigen um das angesammelte Material zu verarbeiten ist
es doch auch hier wie in anderen wohlthätigen Vereinen
die liebe Weihnachtszeit wo sich eine besondere Thätigkeit
entwickelt Die Wirksamkeit der Stiftung erstreckt sich z Z
nach zwei Seiten in erster Linie auf die Hinterbliebenen von
Mitgliedern deren vorläufig nur erst drei die eines Ober
beamten und zwei von Subaltern Beamten vorhanden sind
und welche pro anno mit ca 300 unterstützt werden
Gewiß ein glänzendes Resultat wenn erwogen wird daß
die Mitgliedschaft gegen jährliche Zahlung von nur 3
erworben wird Eine zweite Hauptaufgabe bildet die Unter
stützung derjenigen deren Ernährer vor der Entstehung ter
Stiftung verstorben sind und die Noth besonders groß ist
Das Statut der Stiftung gestattet diese Liebesthätigkeit bis
dahin wo eine größere Anzahl Hinterbliebene von Mitglie
dern vorhanden sein wird und die Mittel ohnehin absorbirt
werden Erfreulicherweise mehren sich die Sympathien für
die Stiftung mit jedem Jahre so daß der Verein sich sicher
noch lange und in steigendem Maße dieser Verlassenen an
nehmen kann Obenerwähnte Sitzung hatte vorzugsweise
den Zweck einen Theil der flüssigen Mittel hochbetagten
Wittwen oder solchen mit zahlreichen Kindern zuzuführen
Es konnten außer anderweiten indirekten Vergünstigungen
in ca 30 Fällen 490 als außerordentliche Unterstützun
gen bewilligt werden Es liegt aus der Hand daß diese
Gaben trotz der nicht unbedeutenden Gesammtsumme im
Verhältniß zum Bedarf nur gering sind aber doch in der
Art ihrer Verabreichung einem augenblicklichen Nothstande
wirklich abhelfen Möchten sich wie früher so auch dies
Mal Edeldenkcnde finden die die Stiftung in den Stand
setzen helfen durch außerordentliche Zuwendungen ihre Weih
riachtsgabe in einzelnen Fällen besonderer Noth verdoppeln
zu können

sJahr essest Der hiesige studentische Missions
verein beging gestern sein 41 Jahresfest Die Festpredigt
bei dem in der Neumarktkirche abgehaltenen Gottesdienste
hielt Herr Pastor Schulze aus Walsleben in der Alt
mark über Jefaias 43 11 in welcher er auf die doppelte
Bedeutung der Jahresfeste von MissionSvereinen hinwies
In dem hierauf vom Pastor Nacken aus Klein Schmal
kalden welcher früher Missionar in China gewesen ist ge
haltenem Vortrage erzählte dieser an der Hand des Textes
Marc 6 42 Erlebnisse aus seiner Missionsthätigkeit welche
er hat aufgeben müssen nachdem seine Gesundheit bei einem
Schiffbruche geschädigt worden war In lebendiger anschau
licher Weise schilderte Redner die Art des Gebetes in einem
Buddhatempel und ebenso in einem Tempel einer Göttin
welche ein krankes Kind von Zahnschmerzen heilen soll Am
Schlüsse des Gottesdienstes wurde eine Kollekte zum Besten

Ich setze mein Vertrauen auf den Allmächtigen welcher so weit
unser Leben beschützt und so reich gesegnet hat so viel viel mehr als
ich je verdient habe oder verdienen kann und Er wird uns in der
Stunde der Noth nicht verlassen dessen bin ich gewiß

Diese gefährlichen Zeiten stimmen Einen sehr ernst und besorgt
der Trost des Glaubens und das Vertrauen aus Gott welcher Alles
zum Besten lenkt ist die einzige Stütze und das Leben ist nur eiue
Pilgerfahrt etwas mehr oder weniger Sorge ist Jedermanns Loos
aber die Vorahnung von Unglück ist beinahe ein so großes Leiden
als das Unglück selbst und ich war immer eine ängstliche Natur
kann also die Gedanken welche Einem alle schrecklichen Möglichkeiten
des Krieges aufdrängen nicht bannen

Aus einem Briefe vom 25 Mai theilen wir folgende
Zeilen mit

Der Herzog und die Herzogin von Nassau waren gestern
hier wie wir sind sie in solch einer unangenehmen Lage wenn es
zum Schlagen kommen sollte was hoffentlich abgewendet wird denn
für was sollten wir arme Sterbliche angegriffen werden

Wir werden sehr bald zu Bettlern werden wenn Alles
weiter geht wie zu erwarten ist es ist ganz schrecklich und die Be
dürftigkeit anderer Leute nimmt zu Ich habe einen guten Reisesack
siir Louis bestellt viel aus dem Grunde aus dem manche Leute bei
schönem Wetter einen Regenschirm nehmen um den Regen abzuhalten
und so soll dieser Sack gegen den Krieg sein Ich habe eine
Art von Ahnung daß es nicht zum Schlimmsten kommt wenigstens
für uns und hier werden wir uns so ruhig halten und wenn wir
angegriffen werden uns auf die Vertheidigung beschränken

Inzwischen war der Krieg ausgebrochen In einem
Briefe vom 15 Juni heißt es

Die ernstliche Erkrankung des armen kleinen Sigismund
Prinz Sigismund von Preußen Sohn des Kronprinzen D Red

inmitten all dieser Sorgen ist wirklich schrecklich für die arme Vicky
und Fritz und sie haben das sröhliche kleine Kind so lieb Wir
haben eben die Nachricht erhalten daß die Preußen unsere Grenze
überschritten unv sich in Gießen festgesetzt haben Die Aufregung dort
ist furchtbar und es ist schwer die Leute davon abzuhalten Dumm
heiten zu machen da sie angreifen wollen u f w was mit unserer
kleinen Streitmacht allein Wahnsinn wäre

Der Prinz mußte in den Krieg ziehen und die Prinzessin
schreibt in tiefer Ergriffenheit an die Mutter

Darmstadt 1 Juli
Der Abschied jetzt war so schmerzlich und er fühlt es so furcht

bar Ich bringe es kaum fertig zu schreiben Außerdem ist die
Hitze überwältigend Unser theurer Hochzeitstag vor vier Jahren l
Vier Jahre ungestörten wirklichen und zunehmenden Glücks Wie
preise und danke ich Gott für sie und wie heiß erflehe ich s daß wir
diese bittere Prüfung überleben mögen

der Heidenmission gesammelt und von Abends 8 Uhr ab
fand eine Nachfeier im Rosenthale statt welche von Stu
denten gut besucht war und an der sich außer den beiden
Festpredigern mehrere Professoren und Geistliche betheiligten
Nach Erstattung des Jahresberichtes über die Vereinsthätig
keit wurden verschiedene Ansprachen gehalten U A sprachen
die Herren Konsistorialrath Professor Dr Jacobi und
Professor Dr Nie hm

jThierschutz Verein j In der gestern Abend im
goldenen Ring abgehaltenen Sitzung des Thierschutz Ver

eins wurden von den Herren Ribke und Tittler die von dem
Kasfirer Herrn Oehmicke vorgelegte Rechnung richtig befun
den und dem Letzgenannten Decharge ertheilt Beschlossen
wurde die im Januar k I stattfindende Monatsversamm
lung des Vereins dies Mal nicht am ersten sondern am
zweiten Mittwoch also am 9 Januar abzuhalten
Verschiedene Anzeigen gegen Thierquäler sollen in nächster
Zeit erhoben werden einige andere Fälle erfordern noch
weitere Recherchen Erfreulicher Weise trifft der Verein für
seine Bestrebungen überall das freundlichste Entgegenkommen
dies geht wiederum aus zwei Antwortschreiben hervor von
denen das eine auf eine an den Eisenbahnminister abgeschickte
Petition um BepflaNzUng der Eisenbahnböschungen zum
Schutze der nützlichen Vögel das andere auf ein Gesuch
an die königliche Regierung zu Merfeburg in der bereits
mehrfach erwähnten Angelegenheit des Schutzes der Zug
thiere besonders der Hunde eingegangen ist läßt allerdings bei
allem Wohlwollen das sich darin ausspricht das letztere
Antwortschreiben eine baldige Aenderung der bestehenden
Verordnungen wie sie der Verein anstrebt noch nicht er
warten der Vorsitzende wird deshalb demnächst noch selbst
persönliche Schritte in dieser Sache thun Das vom Verein
herausgegebene Thierschutzbilderbuch empfiehlt sich durch seine
vorzügltche Ausstattung bei dem äußerst billigen Preis
30 Pfennige zur Vertheilung an Kinder besonders gelegent
lich der nahenden Weihnachtsbescheemngen in Vereinen u f w
es ist deshalb zu wünschen daß der Vertrieb des BucheS
ein recht zahlreicher werde Nachdem Herr Superintendent
v Förster ein Traktat der deutschen evangelischen Bibel
und Traktat Gesellschaft zu Berlin vorgelegt und ein Referat
über daffelbe angekündigt hat verlas der Herr Vorsitzende noch
einen juristischen Artikel über die Unzulänglichkeit des Thier
schutzes im Reichs Strafgesetzbuche worauf die Sitzung
geschlossen wurde

fEine Verfügung des Kultusministers bezeichnet
gegitterte und quadrirte Hefte und Tafeln als dem Auge
des Kindes entschieden nachtheilige Lehrmittel und verbietet
den Gebrauch derselben in Schulen und Instituten im Inte
resse der Gesundheitspflege

Handelskammer Bei der heute Vormittag
im unteren großen Saale des Stadtschützenhauses stattge
habten Wahl von vier Mitgliedern der Handelskammer an
Stelle der nach dem Turnus ausscheidenden Herren Müh
lenbesitzer Jung Kommerzienrath St eckn er Kaufmann
Guido Müller und Fabrikbesitzer Alb Ernst wurden
sämmtliche vier genannte Herren wiedergewählt

fHerr vr Riebeck,j dessen große ostasiatische
Sammlung jetzt im Kunstgewerbe Museum in Berlin aus
gestellt ist begiebt sich wie der B B C berichtet in
den nächsten Tagen zu Studien auf längere Zeit nach
England

Probelektionen Heute Vormittag hielten die
Herren Rektor Ziesenitz Aschersleben und vr Wohlrabe
Weimar welche beide auf der engeren Wahl für die eine

der städt Rektorenstellen stehen in der städt Bürgerschule

In dieser Zeit der Erregungen trug die Prinzessin ein
Kind unter dem Herzen Am 11 Juni 1866 kam die jetzt
17 j Jahre alte Prinzessin Irene zur Welt Schon am
19 Juli nimmt die Prinzessin die ihr so liebe Gewohnheit
der fast täglichen Korrespondenz mit der Mutter wieder auf
Sie schreibt

Geliebte Mama
Welch eine Zeit habe ich während dieser acht Tage seit Baby s

Geburt verbracht
Erstlich habe ich dem Allmächtigen dafür daß er mir meinen

einzigen theuren und angebeteten Mann erhalten hat und dafiir daß
ich ihn bei mir hatte zu danken Drei Tage darauf mußte er weg
und als er in die Nähe von Aschaffenbnrg kam fand er das Gefecht
schon im Gange wir konnten hier die Geschütze hören Die Preußen
schössen von den Dächern der Häuser man schlug sich in den Straßen
es muß schrecklich gewesen sein Unsere Truppen zogen sich zurück wie
es stets beabsichtigt war und in vollkommen guter Ordnung Die
Verwundeten wurden den Tag darauf hierher gebracht Die Treffen
waren am 13 und 14 Louis war am 14 dort und seitdem habe
ich ihn nicht wieder gesehen Gott weiß wann ich ihn wieder sehe

Der folgende Brief ist vom 27 Juli datirt
Diesen Augenblick ist der Courier gekommen um morgen früh

um 5 wieder abzureisen Tausend Dank für Deinen lieben Brief
den ersten welchen ich seit Baby s Geburt erhalten habe

Heute Abend seit Sonntag keine Nachricht von Louis haben
wir endlich gehört daß der liebe Louis wohl ist Diese drei Tage
sind wieder Gefechte gewesen Ich erhielt einige Zeilen von ihm
Die beiden letzten Nächte schlief er aus dem Feld und die Gegend
ist so arm daß sie während zweier Tage nichts als ein wenig Brod
zu essen hatten

Jetzt wo die Preußen mit Oesterreich Friede geschlossen und
ihn uns verweigert haben rücken sie von drei Seiten gegen unsere
Truppen vor

Ich kann kaum schreiben diese Angst tödtet mich und mein
Geliebter ist so in Gefahr gewesen Alle sind voll Bewunderung
seiner persönlichen Tapferkeit und zärtlichen Fürsorge gegen das Lei

den und die Noth ringsum Er denkt niemals an sich selbst und
theilt alle Gefahren und Entbehrungen mit den Anderen

Louis sagt daß sie sich nach Frieden sehnen er tadelt die
verschiedenen Regierungen daß sie sich Preußen nicht fügen und bittet
mich meinen Einfluß bei Onkel Louis geltend zu machen damit er
um weiteres Blutvergießen zu ersparen die Preußischen Vorschläge
annimmt

Aus allen Theilen des Landes bitten mich die Leute zu thun
was in meinen Kräften steht

Die Verwirrung hier ist furchtbar die Geldnoth beunruhigend
rechts und links muß man helfen Da die Preußen hier requirirt

haben sind die Sachen vieler Leute bei mir im Hause versteckt



Probelektionen ab Herr Seminarlehrer Hummel Delitzsch
welcher als Dritter auf der engeren Wahl stand hat wie
wir hören die Aufforderung zu einer Probelektion ablehnend
beantwortet

Archäologisches Museums Wir machen das
Publikum hiermit darauf aufmerksam daß das archäologische
Museum welches sich gegenwärtig provisorisch im Erdgeschoß
der alten Universitäts Bibliothek am Paradeplatz befindet
Eingang von der Berggasse am nächsten Sonntage dem
Winkelmannstage von 11 Uhr Vormittags bis 3 Uhr

Nachmittags für Jedermann geöffnet sein wird

Bei dem Herannahen der Weihnachtszeit
wollen wir nicht verfehlen die Aufmerksamkeit unserer
Leser darauf zu lenken daß bei verschiedenen Spielwaaren
ein Anstrich von Bleiweiß seiner guten Deckkraft wegen
verwendet wird wodurch bei der leidigen Gewohnheit vieler
Kinder Alles zu belecken und zu beknabbern leicht gefähr
liche Bleikoliken hervorgerufen werden können Ob das
betr Spielzeug mit Bleiweiß bestrichen ist oder nicht ist
daran zu erkennen das eine etwas bekratzte und daraus mit
Schwefelwasserstoff betupfte Stelle bci Vorhandensein jener
Farbe schwarz wird Schwefelwasserstoff ist in jeder Apo
theke zu bekommen

Plötzlicher Tod j Der Buchdrucker resp Ar
beiter Wilhelm Eduard Bölicke von hier wurde am Diens
tag Vormittag auf der Strömer schen Herberge vom Schlage
getroffen und war sofort eine Leiche Ein bewegtes Leben
hat mit B sein Ende gefunden da derselbe wohl gegen
zwanzigmal wegen Diebstahl bestrast war so daß er eine
geraume Zeit hinter Schloß und Riegel verbrachte und bei
seinem Ende noch unter Polizei Aussicht stand Außer diesen
hat B noch eine erhebliche Zahl von Bestrafungen wegen
Uebertretungen erlitten

Diebstahl, Ein angeblicher Schlosser Wilhelm
Beckert aus Berlin miethete sich kürzlich bei Frau K in
der Augustastraße ei und verschwand am Dienstag Nach
mittag unter Mitnahme verschiedener Sachen welche theil
weis der Vermietherin selbst theilweis auch zwei anderen
mit dort wohnenden Handwerkern gehörten U A eignete
sich B eine silberne Cylinderuhr mit langer goldener Kette
einen neuen grüngrauen Winterüberzieher einen neuen blauen
Kammgarnrock und eben solche Weste und noch andere Klei
dungsstücke an Sämmtliche Sachen waren in drei verschie
denen Behältern verschlossen Der Dieb hatte dieselben
Mittelst Nachschlüssel aus und auch wieder zugeschlossen
Derselbe ist 26 29 Jahre alt trägt das hellblonde Haar
hoch gekämmt ohne Scheitel ist kräftig gebaut ohne Bart
und hat viel sogen Blüthen im Gesicht

Stsmdesamt Halls Meldung vom 5 Dezember
Eheschließungen Der Handarbeiter Louis Friedrich

Gottlob Naumaun Bageritz und Anna Stahl Mühlweg 2
Der Handarbeiter Friedrich Wilhelm August Reisel

Klausthorvorstadt 13 und Caroline Minna Wien Feld
straße 5

Aufgeboten Der Handarbeiter Robert Hermann
Sonder und Johanne Christiane Wilhelmine Hedwig Berbig
Unterplar 7 Der Tischler Ernst Emil Paul Springer
große Ulrichstraße 35 und Henriette Wilhelmine Landgras
Wörmlitz Der Techniker Johann Moritz Emil Jerwitz
Crimmitschau und Jva Hedwig Pannier Dorotheenstr 15

Der Schlosser Carl Friedrich Naumann Pfännerhöhe 9
und Marie Wilhelmine Göricke Mühlgraben 4

Gebore Dem Handelsmann Robert Semmler
kleiner Schlamm 11 eine T Jda Martha Dem
Dienstmann Franz Kötel Fleischergasse 6 eine T Marie
Elise Dem Bückermeister Hermann Schmidt Böllberger
weg 4a ein S Hermann Willy

Gestorben Des Kofferträger Franz Knoche S Max
2 I 10 M 21 T Kehlkopfsbräune Leipzigerstraße 57

Des Bäckermeister Carl Gerlach S Wilhelm 1 I
1 M 27 T Lungenentzündung Leipzigerstraße 19

Standesamt Trotha
Aufgeboten Am 1 Dezember der Lanowirth Max

Reußner Rottelsdorf und Helene Nagel Trotha Der
Maurer Albert Nuglisch Trotha und Bertha Grunert

Während ich noch im Bett lag mußte ich Herren in meinem Zim
mer empfangen weil über Dinge zu entscheiden war die mir un
mittelbar vorgelegt werden mußten Dazu unsere armen Verwun
deten Frauen und Mütter welche mich bitten über ihre Männer
und Söhne Erkundigungen einziehen zu lassen Es ist ein zu schreck
licher Zustand als daß man ihn beschreiben könnte

Heute Abend die neue Angst zu wissen daß eine furchtbare
Schlacht erwartet wird vielleicht schon im Gange ist an welcher
Louis wieder theilnehmen muß Ich kann mich kaum länger halten
ich fühle daß es mir zu viel wird Gott der Allmächtige stehe uns
bei mein Muth fängt an zu sinke Nirgends sehe ich einen Licht
blick und mein geliebter Mann noch immer in Gefahr und wir
können nichts hören da die Preußen zwischen uns und ihnen stehen
es kann ihm Etwas zugestoßen sein und ich kann es weder hören
noch wissen Wäre er verwundet ichWnnte nicht zu ihm gehen

Was ich gelitten habe und leide läßt sich mit Worten nicht
sagen die schlaflosen kummervollen Nächte die langen Tage ohne
Nachricht wie bete ich daß es bald endigen und mein theurer
Louis mir erhalten bleiben möge

In diesen Tagen habe ich mich so gesehnt von Dir zu hören
Es würde solch ein Trost für mich gewesen sein und meine Sehn
sucht danach war groß

Aus einem Briefe vom 16 September
Daß Du Louis außer dem schönen Souvenir das Geld

für etwas in dem Hause geschickt hast ist wirklich so freundlich unser
ganzes Speisezimmer betrachten wir als Dein Geschenk und es ist
so viel als möglich wie ein Englisches meublirt

Der Name Irene ist durch andere Beziehungen einer welcher
meinen Schwiegereltern und uns gefällt und ist außerdem eine Art
Erinnerung an den Frieden den wir so herbeisehnten und den ich
so freudig bewillkommnete er wird uns immer an die Zeit und an
das wofür wir immer dankbar sein müssen erinnern

Wie klar der politische Blick der Prinzessin war davon
zeugt folgender Brief

1 Oktober 66
Wie Du sagst ist dieses große Preußen durchaus kein

geeinigtes Deutschland aber dessen ungeachtet halte ich es für die
Pflicht der deutschen Fürsten trotz Allem sich mit Preußen zu ver
binden und sich ihm unterzuordnen damit Preußen sich mit Deutsch
land vereinigt Wo nicht werden sie bei der nächsten Gelegenheit
gmicktirt

Zeitz Am 3 Dezember der Schmied Friedrich Müller
Halle und Auguste Werner Seeben

Geboren Am 19 November dem Arbeiter Heinrich
Heder ein S Trotha Am 22 dem Müller Ferdinand
Weickart eine T Trotha Dem Arbeiter Gustav Weise
ein S Trotha Dem Arbeiter Paul Lange ein S
Trotha Am 26 dem Kutscher August Göhre ein S
Trotha Am 29 dem Maurer Ferdinand Fröuicke eine
T Trotha

Gestorben Am 25 November des Handelsmann
Bernhard Bruchhardt S Bernhard 1 I 8 T häutige
Bräune Trotha

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am 6 Dezember 1883

Lrsis bei Posten aus erster vand mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 Mittelqualitäten 162 174 M bessere bis 179 M

feinster märkischer bis 186 M
Roggen 1000 k 146 166 M
Gerste 1000 Kilo flau Land 155 172 M seine Chevalier bis 185M

Futtergerste 135 145 M
Gerstenmalz 50 14 1 4,50 M
Haser 1000 kx 140 152 M
Hülsensrüchte 1000 Kilo Viktoriaerbsen 200 215 M
Linsen 50 KZ 12 20 M
Kümmel 50 Kilo 25 26 M
Stärke 50 Kilo 19 M
Rüböl 50 kx 33,50 M
Solaröl 50 kx 0,825/30 9,75 M
Malzkeime 50 dunkle 4,75 M helle 5,50 M
Futtermehl 50 KZ 7 M
Kleie Roggen 50 6 M Weizellschaale 5,25 M Wei en

5 25 M
Oelkuchert 50 Kilo fremde 7,65 M hiesige 8 M

Provinzielles
X Magdeburg 4 Dezember Unser konserva

tiver Verein der in rühriger Agitation für seine poli
tischen Ansichten bereits die Herrn Prof vr Wagner und
Landrath v Rauchhaupt zu Vorträgen Hierselbst veranlaßt
hatte hatte auf heute Abend Herrn Hofprediger Stück er
hierher berufen um über die Bedeutung der christlichen Welt
anschauung für das öffentliche Leben zu sprechen Tausende
hatten sich als Zuhörer eingefunden und nicht Alle konnten
Zutritt erlangen Da sich das Gerücht verbreitet hatte daß
die hier nicht schwach vertretene Socialdemokratie eine Stö
rung des Vortrags beabsichtige so war auch der größte Theil
unserer Schutzmannschaft in und vor das Lokal postirt worden
Theils von Widerspruch theils von Beifall oft unterbrochen
suchte der Redner seine Thätigkeit für Lösung der socialen
Frage durch Aussprüche der Bibel in zweistündiger Rede zu
begründen und machte sich zum beredten Fürsprecher der vom
Fürsten Reichskanzler in Angriff genommenen socialpolitischen
Maßregeln Die Presse beschuldigte er die großen Massen
für die socialen Lehren des Christenthums unempfänglich ge
macht zu haben Seine Anerkennung daß der Socialdemo
kratie das Verdienst zuerkannt werden müsse die erste An
regung zur Agitation für Lösung der socialen Frage gegeben
zu haben und seine Mahnung an dieselbe von unmöglichen
Lösungen derselben abzusehen uud statt dessen die praktischen

Vorschläge der Regierung zu unterstützen rief die seit Jahren
mundtodt gemachten Führer derselben zum Wort und im
lebendigsten Für und Wider entstand auf einmal eine Ent
wicklung und Beleuchtung der socialdemokratischen Grund
sätze wie sie aus Anlaß des Socialistengesetzes seit Jahren
nicht vernommen worden bis das Ganze im Geräusch der
erregten Massen mit einem Hoch auf den Kaiser sein Ende
nahm und die verschiedenen Parteigenossen durch eine Kette
von Schutzleuten den Heimweg antraten

Aschersleben 4 Dez D r Schauspieler Scheld
welcher bei dem Festzuge am Lutherseste in Eisleben I r
M Luther so vortrefflich ernst und maßvoll darstellte und
gegenwärtig Hierselbst mit der Truppe des Direktors de Nolte

sich aufhält empfing von der Stadt Eisleben ein Dank
schreiben und ein namhaftes Geschenk

Oberröblingen a H Dieler Tage durchlief ein
lichterloh brennender großer Hund mit schrecklichem Geheul
unsern Ort und es konnte nur angenommen werden daß
man das Thier mit Petroleum oder einer ähnlichen Flüssig
keit übergössen dasselbe sodann angezündet und auf die
Straße gejagt hat Hoffentlich gelingt es den Urheber die
ser abscheulichen That zu ermitteln damit derselbe seiner
wohlverdienten Strafe nicht entg he

Aus deu Nachbarstaaten
Meiningen 2 Dezember Das altenburger Braut

paar Prinzessin Elisabeth und Großfürst Konstantin von
Rußland kommt am 13 d M zu mehrtägigem Besuch bei
den herzoglichen Verwandten hier an Franz Liszt ist
gestern Abend als Gast des Herzogs aus Weimar hier ein
getroffen um dem heutigen Konzert der Hofkapelle bei wel
chem nur Beethoven sche Musik zum Vortrag kommt beizu
wohnen auch zur Generalprobe war der Altmeister gestern
Abend anwesend Kardinal Fürst Hohenlohe ist von Weimar
hierher zurückgekehrt wird aber in den nächsten Tagen von
hier abreisen Als Kuriosum sei erwähnt daß der Kardinal
bei einer hiesigen Wohlthätigkeitslotterie sich mit 50 Loosen
betheiligt und eine Haube gewonnen hat

Waltershausen Die Nachricht daß ein hiesiger
Rechtsanwalt von hier verschwunden sei ist wie von glaub
würdiger Seite versichert wird gänzlich unbegründet

Braunschweig 3 Dezember Eine Belohnung von
3000 war bekanntlich von Berlin aus für die Wieder
herbeifchaffung des Inhalts des mehrerwähnten Geldbriefs
ausgesetzt worden 1500 davon wurden wie berichtet
mehreren Polizeibeamten zugesprochen während die andere
Hälfte einem hiesigen Bahnbeamten zugedacht wurde der das
verschwundene Geld 75000 der Polizei ablieferte Der
Bahnbeamte glaubte nun eine größere Summe von der Be
lohnung beanspruchen zu können und wies bis auf Weiteres
die 1500 zurück Inzwischen sind nun wegen dieser An
gelegenheit mit Berlin weitere Unterhandlungen gepflogen
die jetzt angeblich dahin geführt haben sollen daß der Bahn
beamte mit der Hälfte der Belohnung zufrieden sein will

die 1500 werden ihm also dieser Tage wohl ausgezahlt
werden

Braunscbweig 3 Dezember Einer hiesigen Dame
ist eine große Summe in Baarem und Werthpapieren ge
stohlen worden

Braunschweig 4 Dezember Der hier verübte große
Diebstahl beträgt etwa 80 000 Interessant ist daß in
Hannover eher die Diebstahlsobjekte angehalten wurden als
hier überhaupt der Diebstahl bekannt war Die wegen der
That in Hannover zur Hast gebrachte Person soll bereits eine
nicht unbeträchtliche Summe zu allerlei Geschenken verausgabt
haben im Uebrigen ist Alles zur Stelle geschafft wenn auch
zahlreiche Papiere hier und in Hannover versilbert sind Das
Geld ist bei der Verdächtigen vorgefunden Heute Abend
herrscht hier sehr starker Schneesturm

Universitäts Nachrichten
Herr Dr Hans Virchow der Sohn des Geheim

raths und Professors Dr Virchow ist soeben als Assistent
des Herrn Professor Waldeyer von Würzburg wo er bisher
als Assistent thätig war nach Berlin berufen worden

s Die Reise des Kronprinzen
Madrid 4 Dezember Abends Der König der

deutsche Kronprinz und Prinz Ferdinand Ludwig von Bayern
sind gestern Abend von dem Besuche des Eskurial hierher
zurückgekehrt Morgen finden in der Nähe von Mavrid
Felvmanöoer statt an denselben nehmen u A Theil das
Infanterieregiment Mallorca die Jägerbataillone Puerto
Rico unv Manila die Husarenregimenter de la Prin
ceja und Pavia und ein Artillerieregiment unter Gene
ral Molto Bei der gestrigen Vorstellung Marina
im Apollotheater war der Kronprinz wieder Gegenstand
neuer Ovationen Der ganze Hof war anwesend der
Theaterraum war elektrisch beleuchtet Der Kronprinz wurde
am Eintritt von der Societad de Autores empfangen und
in die Hofloge geleitet

Madrid 5 Dezember Mittags Das heutige
Truppenmanöoer zu welchem die Truppen im Paradeanzug
ausgerückt sind findet in der Ebene von Earabanchel statt
der König und der deutsche Kronprinz werden sich Nachmit
tags i Uhr dahin begeben auch der Prinz Ludwig Ferdi
nand von Bayern wohnt dem Manöver bei Heute Abend
wird dem deutschen Kronprinzen von den Studenten eine
Serenade dargebracht Die Abreise des Kronprinzen nach
Sevilla ist für nächsten Freitag Abends 6 Uhr bestimmt
der deutsche Gesandte Graf Solms wird den Kronprinzen
auf der ganzen Reise bis zur Wiedereinschiffung begleiten

Madrid 5 Dezember Abends Zu dem heute
stattgehabten Manöver hatten sich der König und der
deutsche Kronprinz zu Pferde nach Earabanchel begeben
An dem Manöver nahmen 3 Brigaden Infanterie und
Kavallerie sowie eine Abtheilung reitender Artillerie und
eine Abtheilung Gebirgsartillerie Theil Die Truppen
führten zunächst in einzelnen Regimentern mehrere Manö
ver aus zu denen der König die Spezialidee angab Ganz
besonders zeichneten sich die Jäger aus denen auch der
Kronprinz seine besondere Anerkennung aussprach Die
Kavallerie machte drei brillante Attaquen die vor dem
von den hohen Herrschaften eingenommenen Aussichtspunkte
endeten Das Exerzieren sämmtlicher Truppen erfolgte im
Feuer Die Königin wohnte dem Manöver zu Pferde bei
die Königin Jsabella folgte im Wagen Ein Vorbeimarsch
in Kompagnie resp Eskadronfront schloß das Manöver

Madrid 5 Dezember Abends Die Königin und
die Jnsantinnen begaben sich Nachmittags zu Wagen nach
der Ebene von Earabanchel um dem Schlüsse des Truppen
manövers beizuwohnen Mit Einbruch der Dunkelheit wurde
das Manöver abgebrochen worauf sich der König mit den
Mitgliedern der königlichen Familie dem deutschen Kronprinzen
und dem Prinzen Ludwig von Bayern nach dem königlichen
Palais zurückbegab

Der Madrider Hofball
Es dürfte noch von Interesse sein Einiges über den

Hosball zu lesen der zu Ehren des deutschen Kronprinzen
im Madrider Königsschlosse abgehalten worden ist Die
nachstehende Schilderung die wir einem Bericht des Eorre
spondenten der Post entnehmen ergänzen das durch die
bisherigen Mittheilungen gegebene Bild durch mancherlei
anschauliche und charakteristische Züge Der Eorrespondent
schreibt

Für den Tanz waren zwei kleinere Säle bestimmt der eine
vollständig mit Gobelins ausgeschlagen der andere im Geschmacke
Ludwig s XVI mit eingelassenen Reliefs nach mythologischen Mo
tiven ein Saal der viel Aehnlichkeit mit dem großen Salon in der
ersten Etage des Marmorpalais zu Potsdam hat In diesem tanzte
die Königin und der Kreis der sich um sie schlang Keine Thron
Estrave keine Thronsessel nur einige elegante leichte Sessel von
japanischem Holze in einer Ecke und hier saßen die beiden Königinnen

die Prlnzessinen Jsabel und Culalia Es zog sich um diese Royalities
die Grandezza Spaniens namentlich die weibliche die Trägerinnen
von stolzen hochklingenden Namen deren Vorfahren ihre Visiten
karten in der Geschichte ihres Landes abgegeben haben Zu den
modernen Pariser Toiletten grandioser Schmuck dem man es ansah
daß die Steine Jahrhunderte lang in dem Schatzkästlein der Familie
gelegen hatten Man sah die Lilie der Bourbons in Brillanten als
Heftstück eines Jsabellenbandes aus der Schulter oder auch eine
Grafenkrone in Brillanten welche diesem Zwecke dienten Aller
Augen waren nach dem Kronprinzen und der Königin grrichtet welche
die Hus,ärills ä lwnuollr tanzten Die Königin in einem mattrosa
Gewände das reich mit Blumen bestekt war und wie von einer
Wolke von Silbertüll überhaucht tanzt mit vollendeter Grazie Ihre
Taille ist schlank zum Umspannen der Fuß klein und wohlgeformt
Ihr Lächeln wenn sie die schönen Zähne zeigt ist bezaubernd Sie
schien sehr vergnügt und sprach viel Deutsch in dem Wiener Idiome
Sie und der Kronprinz waren ein Paar leuchtende Gestalten sie
die zarteste Frau und er der männlichste Mann in der Kürassier
Uniform des Königin Regiments mit hohen Stiefeln Ueber die
Brust trug er das rothe gelbgeränderte Band des höchsten spanischen
Militär Ordens des Ferdinands Ordens den ihm der König an
diesem Tage verliehen hatte dazu nach der rechten Hüfte das Band
des Schwarzen Adler Ordens

König Alfons trug seine preußische Ulanen Uniform dazu eben
falls hohe Stiefel uud das Baud des Schwarzen Adlerordens Er
führte in dieser durch die Etiquette festgesetzten Ehrenquadrille seine
Mutter die Königin Jsabella die in einer Toilette von weißem Atlas
mit großen Perlen um den Hals erschienen war General Äraj



Blumenthal war von Donna Jsabel als Partner erkoren Nach
42 Jahren wieder zum ersten Male daß er auf einem Balle aktiv
war seitdem er den Ballsaal mit dem Schlachtfelde vertauscht hatte
Donna Jsabel macht Erscheinung und geschmackvolle Toilette diesmal
war es eine rosa mit einem Ueberkleide von brochirtem Atlas Zu
den sympathischsten Erscheinungen der spanischen Königsfamilie gehört
Donna Eulalia die jüngste Schwester des Königs Sie ist zart von
Temt blond wie eine Deutsche zart und elegant von Wuchs und
hat einen Zug in ihren Mienen der auf viel Freundlichkeit des
Herzens deutet Wenn Berichterstatter nicht irrt so tanzte sie in
dieser Quadille mit dem deutscheu Gesandten Grasen Solms Sonnen
walde Rittmeister Freiherr von Nyvenheim wurde siir die folgende
Polka von der Königin besohlen Seine Uniform interessirt das
Madrider Publikum ganz ausnehmend namentlich der Todtenkopf
auf der Pelzmütze Es hat sich um ihn bereits eine Legende gebildet
daß er zu einer Gesellschaft gehöre die ihre Feinde bis in den Tod
verfolge niemals Pardon gebe Hauptmann v Kessel wird wegen
seiner Größe angestaunt Km Laufe des Abends wurden sowohl von
der Königin wie von den Prinzessinnen die meisten Herren des Ge
folges in den Tanz gezogen so Generallieutenant Freiherr v Los
General Mischke Hauptmann v Kessel der deutsche Legations Sekre
tär Graf von der Goltz Der Kronprinz machte keine Rundtänze
aber dafür Rnnbgänge Alle Welt soweit sie noch nicht ihm präsentirt
war bemühte sich ihm vorgestellt zu werden und der hohe Herr übte
die Pflichten des vornehmsten Gastes mit einer Ausdauer einer
Frische einer Liebenswürdigkeit die ihm unter den Menschen Frauen
wie Männern rasch die Herzen zuführten Er kannte gewisse Kate
gorien der Gesellschaft noch nicht so hohe Staatsbeamte Mitglieder
der Ajuntamente Senatoren und Deputirte deren Vorstellung er
entgegennahm Unter den Gästen des Königs befand sich auch ein
Nachkomme Christoph Columbus der jüngere Bruder des Herzogs
von Veragna der einzige seiner Familie der wie er dem Bericht
erstatter sagte dem Seemannsberufe treu geblieben war Schade
daß es keine Welt mehr zu entdecken giebt Man zischelte sich in die
Ohren daß die Franzosen auf dem Balle durch ihre große Minder
zahl auffielen Man wandelte an diesem Abende nicht allein unter
Palmen noch mehr unter Granden und Grandinnen

Vermischtes
London 3 Dezember In Wexford in Irland

kam es am Sonntag Abenv zu schlimmen Ausschreitungen
Die Katholiken drangen in das Theater ein wo ein pro
testantisches Meeting abgehalten wurde mißhandelten die
Anwesenden entrissen ihnen die Gebetbücher und versuchten

es das Gebäude in Brand zu stecken Der Pöbel zog
dann heulend und schreiend durch die Stadt erbrach die
Thüren aller protestantischen Kirchen die im Innern ver
wüstet wurden und zerschlug in allen von Protestanten be
wohnten Häusern die Fensterscheiben Vielen Damen wur
den die Kleider vom Leibe gerissen mehrere Männer wurden
schwer verletzt unv unter dem Rufe Es lebe Irland eine
Reihe anderer zum Theile sehr ernster Gewaltthaten verübt
Die Polizei war dem Pöbel gegenüber machtlos und machte
nicht einmal den Versuch die Ordnung herzustellen Erst
spät in der Nacht wurde es ruhiger und heute ist Militär
nach Wexford abgegangen um eine Wiederholung der
Vorgänge unmöglich zu machen

Sturrnfluth j Von den deutschen Küsten kom
men Sturm Nachrichten Ein Telegramm aus
Stralsund von heute früh meldet Ueber Nacht Sturm
fluth bei scharfem Nord Ost Die Hamburger See
warte meldkte gestern Nachmittags Ein sehr tiefes Minimum
erscheint an der ostpreußischen Küste Die deutsche Nordsee
wird Nordsturm haben Aus Kiel wird telegraphirt
In Folge des Nordoststurms welcher gestern und in der
verflossenen Nacht herrschte ist hier Hochwasser eingetreten
der niedriger gelegene Stadttheil ist überschwemmt

Mne Million Schachteln schwedischer Zünd
hölzer an einem Tage zu fertigen ist gewiß eine erstaun
liche Leistung Dieselbe wurde am Dienstag den 27 No
vember von der weltberühmten Zündholzfabrik in Jönköping
vollbracht nachdem eine ganze Reihe neuerfundener Maschi
nen aufgestellt waren auf deren einer Seite riesige Holz

blöcke eingeworfen werden um auf der anderen in endloser
Reihe als wohlgepackte Streichholzschachteln wieder heraus
zukommen Am folgenden und den übrigen Tagen wo die
Arbeit nicht so gewaltsam betrieben wurde betrug die Lei
stung nur 994 000 Schachteln

Tilsit 2 Dezember Der heute Morgen sechs Uhr
von hier nachMemel abgehende Schraubendampfer Union
Kapitän Källander der Haubuß schen Dampferexpedition zu
Stettin gehörig hatte wie die Königsb H Ztg, meldet
das Unglück an einen Pfeiler der hiesigen Eisenbahnbrücke
anzulaufen Er erhielt hierdurch einen erheblichen Leck und
nachdem er sich noch eine kleine Strecke über Wasser gehal
ten hatte sank er vollständig unter so daß gegenwärtig nur
die Spitze des Schornsteins zu sehen ist Die Hebungsver
suche welche durch den hohen Wasserstand und die große
Strömung sehr erschwert sind sind bereits im Gange und
man hofft den Dampfer mit Hilfe einiger Reisekähne zu
heben Von der Ladung die aus ca 100 Centnern Ge
treide und Mehl besteht wird wohl wenig zu retten sein

Eine seltsame Scene spielte sich vor einigen
Tagen bei einem Moskauer Advokaten ab Derselbe wurde
vor einiger Zeit von einem Kaufmann beauftragt einen
Wechsel von 3000 Rbl einzukassiren Der Advokat ließ
die Schuldnerin eine Kaufmannsfrau zu sich kommen und
versuchte die Angelegenheit auf gütlichem Wege mit ihr zu
regeln Sie zeigte sich keineswegs abgeneigt und erklärte
sich bereit die ganze Summe in Raten zu zahlen wobei sie
mit einem Hundertrubelschein den Anfang machte Als der
Advokat ihr den Wechsel vorlegte damit sie auf der Rück
seite desselben die Abzahlung vermerke schien sie jedoch
plötzlich anderen Sinnes geworden zu sein da sie denselben
mit Blitzesschnelle zusammenknitterte und hinter ihren Zähnen
zur weiteren Verarbeitung verschwinden ließ Glücklicher
weise verlor der Advokat nicht seine Geistesgegenwart er
griff mit der einen Hand den eben noch sichtbaren kost
baren Papierzipfel während er mit der anderen die ver
zweifelte Schuldnerin zu würgen begann Diese Manipu
lation hatte schließlich denn auch den gewünschten Erfolg
indem die Frau sich nun schleunigst des verhängnißvollen
Papiers zu entledigen suchte Diese ganze Sache ist gegen
wärtig dem Gericht übergeben worden

sAus Berkshire wird über eine interessante
archäologische Entdeckung berichtet Mr James Parker der
bekannte Alterthumsforscher in Oxford vollendete dieser Tage
die Ausgrabung einer römischen Villa auf einem Ackerfelde
in Frilford unweit Abingdon Die Villa besteht aus acht
oder zehn Gemächern deren größtes einen Umfang von etwa
186 Quadratfuß hat Im südöstlichen Theile des Wohn
hauses wo die größeren Zimmer gelegen sind befindet sich
ein unterirdischer Ofen der zur Erwärmung des Gebäudes
diente

Neueste Mittheilnngen
Berlin 6 Dezember

Der Kaiser empfing gestern Nachmittag 4 Uhr den
Staatssekretär Grafen von Hatzfeldt zum Vortrag

Unter Bezugnahme auf die geplante Anlage eines
Campo Santo beim Dom machte der Kronprinz wie der
N Z aus Madrid telegraphirt wird bei seinem Ausflug

nach dem Escurial zu seiner Umgebung die Bemerkung
Hier sehen Sie ausgeführt womit ich mich schon seit zwanzig

Jahren trage
Der Herzog Johann Albrecht ist vorgestern

Morgen zum Besuch der großherzoglichen Herrschaften nach
Cannes abgereist Der Herzog gedenkt etwa 14 Tage dort
zu bleiben und dann nach Schwerin zurückzukehren

Der Artikel der Prov Korr über die Mehr
forderungen für Kunst und Wissenschaftszwecke betont
Außerordentliche Aufwendungen würden in der That zu

anderen Zeiten empfehlenswerther erscheinen als eben jetzt
Bedauerlicher Weise liegen die Dinge aber in beiden Fälle
so daß ein Verzug dem völligen Verzichte gleich käme

Seitens der Abgeordneten Straßmann und Zelle ist
der von früher bekannte Gesetzentwurf betreffend die Abände
rung der Städteordnung wieder eingebracht worden

Die Pforte hat wie die Turquie erfährt kürzlich
ein Rundschreiben an ihre Vertreter im Auslande in Ange
legenheit der inneren Reformen gerichtet Die Türkei theilt
darin ihren Vertretern mit daß sie noch immer mit dem
großen Reformwerk beschäftigt ist das auf alle Provinzen
ohne Ausnahme Anwendung finden soll Das Rundschreiben
führt dann aus daß die Pforte von dieser Reformarbeit
welche lange und eingehende Studien erfordert in dem
Maße als es sich entwickelt den Mächten Mittheilung
machen wird Die Pforte werde sich jedoch hüten sprung
weise vorzugehen oder abenteuerlichen Lösungen nachzustreben

sie werde trachten dem ganzen Reformwerke so viel als
möglich einen einheitlichen Charakter zu geben dabei aber
gleichzeitig den verschiedenen Tendenzen und den wirklichen
Bedürfnissen der Völkerschaften des Reiches Rechnung zu
tragen suchen

Telegraphische Nachrichten
London 5 Dezember Abends Nach einem hier

vorliegenden Telegramm des New Jork Herald aus
Hongkong vom heutigen Tage ist General Pang in Kanton
eingetroffen und hat an die Angehörigen der fremden
Staaten ein Manifest erlassen in welchem es heißt falls
in einem Kriege mit Frankreich fremde Schiffe und Waaren
durch die Feindseligkeiten Schaden erleiden sollten hätten
sich die Eigenthümer mit ihren Entschädigungsansprüchen an
Frankreich zu wenden Er der General sei bereit Kanton
zu Wasser und zu Lande zu vertheidigen

London 6 Dezember früh Nach einer Meldung
aus Sydney von gestern hat eine Konferenz von Vertretern
aller englischen Kolonien in Australien stattgefunden in
welcher Resolutionen zu Gunsten einer Annektirung derjenigen
Theile von New Guinea und derjenigen benachbarten Inseln
die nicht von der niederländischen Regierung in Anspruch
genommen sind sowie zu Gunsten einer gemeinsamen Aktion
behufs Herbeiführung der Annektirung und Beschaffung der
dazu nothwendigen Ausgaben angenommen wurden Gleich
zeitig wurde ein Protest beschlossen gegen die Deportirung
von französischen Verbrechern nach den Inseln des stillen
Ozeans die englische Regierung soll aufgefordert werden
hiergegen in Paris ernste Vorstellungen zu erheben

Riga 5 Dezember In der vergangenen Nacht
strandete bei Domesnees der Dampfer Th Burchard
Kapitän Kokenmeister, die Mannschaft wurde gerettet das
Schiff ist leck

Konstantinopel 5 Dezember In der Vorstadt
Haskiöi welche von Türken und Juden bewohnt wird
brach heute früh Feuer aus welches den ganzen Tag über
fortdauerte Von etwa hundert Häusern wurde eine große
Anzahl zerstört

Verantwortlicher Redakteur Albert ILaich m Halle
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UitKlisäörm bsiBekanntmachung lAuch für das diesjährige bevorstehende Weihnachtsfest sind uns wiederum 5VV

zur Linderung der Noth armer Büsger von einem unbekannten Geber Si über
sendet worden Indem wir für dieses seit einer Reihe von Jahren regelmäßig wieder
kehrende reichliche Geschenk hierdurch unsern herzlichen Dank aussprechen bemerken wir
gleichzeitig daß die Gabe der Bestimmung ihres Urhebers gemäß Verwendung finden wird

Halle a/S am 4 Dezember 1883 Die Armen Direktion
Zernial

Bekanntmachung
Auf die Bestimmung des Z 7 des Gesetzes über die Schonzeiten des Wildes vom

26 Februar 1870 Gesetz Sammlung Seite 120
Wer nach Ablauf von 14 Tagen nach eingetretener Hege oder Schonzeit während
derselben Wild rücksichtlich dessen die Jagd in der Zeit untersagt ist in ganzen
Stücken oder zerlegt aber noch nicht zum Genusse fertig zubereitet zum Verkauf
herum trägt in Laden auf Märkten oder sonst auf eine Art zum Verkaufe ausstellt
oder feilbietet oder wer den Verkauf vermittelt verfällt zum Besten der Armenkasse
derjenigen Gemeinde in welcher die Uebertretung stattfindet neben der Konfis
latton des Wildes in eine Geldstrafe bis 9V Mark

wird das Publikum hierdurch besonders mit dem Bemerken aufmerksam gemacht daß diesem
Verkaussverbote alles Wild welchem nach Z 1 gedachten Gesetzes eine Schonzeit zu Theil
geworden ist unterliegt es mag im Jnlande erlegt oder selbst mit Ursprungszeugnissen aus
dem Auslande bezogen sein

Halle a/s den 4 Dezember 1883 Die Polizei Berwaltnng
Gesucht eine Jungfer für adelige Am 1 April 1884 zu verMiethen zweite

Herrschaft 1 Verkäuferin sofort für Mate 1 Etage und Parterre Wohnung Näheres
rialgeschäft durch

Frau Btnneweitz gr Märkerstraße 18

Die herrschaftlich eingerichtete

II W MM 1
Ecke des Königsplatzes ist z 1 April
84 zu vermiethen

Magdeburgerstratze 40
zu vermiethen Parterre Beletage und ein
Berkaufsladen

Wuchererstratze 2
die Beletage hochherrschaftlich

C Müller Maurermeister

gr Ulrichstraßö 16 Louis Boigt
Eine herrschaftliche Wohnung sofort oder

s päter zu vermi ethen Hedwigstraß e 12

Eine Wohnung von 2 Stuben Kammer
Küche für 50 H zu vermiethen

Raffineriestraße 8

Großer Wagenschuppen
auch als Niederlage zu vermiethen

kl Steinstraße 6
2 und 3fenstr fein möbl Zimmer zu ver

miethen Grünstraße 3 II
1 möbl Stube sofort oder später zu ver

miethen Rathhausgasse 10

Zu der heute stattgefundenen Verloofung waren 11 Oelgemälde angekauft welche
auf folgende Aktien fielen

371 Bei Rosenheim in Bayern von Bode an Herrn Major Degenkolbe
503 Herbsttag an der Jsar von Beckmannn an die Stadt Halle
79 Forsthaus im Walde von Pflugradt an Herrn Professor Dr Kohlschütter

338 Bei Rosenheim in Bayern von Gebhardt an Herrn Eommerzienrath Dehne
30 Aus dem Röhngebirge von Estler an Herrn Kaufmann Loeloff
24 Landschaft bei München von Metzener an Herrn Geheimrath Dr Knoblauch
62 Die Schreibstunde von Oehmichen an Herrn Berghauptmann Huyssen

517 Aus dem Oetzthal von Correggio an die Stadt Halle
323 Landschaft von Wyngaerdt an Herrn Baumeister Loest
354 Melone und Trauben von Frey an Herrn Zimmermeister Werther

Ferner 54 Photographien Kupferstiche c auf 2 10 17 31 33 45 55 63
64 78 93 106 9 30 33 48 54 68 97 203 7 19 44 54 68 69 82 87 93
808 29 35 49 58 69 75 76 93 94 411 15 22 34 51 52 54 55 59 72
79 82 540 42 und 44

Zu der kleinen Lotterie war ein Gemälde angekauft welches auf das Loos fiel
M 58 Landschaft von Brandenburg an Herrn Fröbel in Steuden

Ferner 10 Kupferstiche Photographien c auf
1 5 12 24 41 68 88 104 106 und 129

Fein möbl Wohnung Brüderstr 13 II
Wohuuugs Gesuch

Eine herrschaftliche Wohnung mit 7 bis 9
Stuben und Zubehör sowie ein dazu ge
höriger Pferdestall wird zum 1 April 1884
gesucht Offerten erbeten nach

Blumenstraße 16 part

Möbl Stube Augustastr 13 II l
Gut möbl Stube m K gr Schlamm 9 I

Möbl Zimmer Leipzigerstraße 44

Eine Stube mit
Kammer

wird von einer einzelnen Dame in der
Riihe des Geistthores gesucht Offerten
unter B P 75 bes

Haaseusteiu K Vogler in Halle a S

Der AeWstigilllgsverein
auf dem Neumarkt welcher es sich angelegen
sein läßt arme Leute durch Näharbeit zu un
terstützen bittet freundlich um Abnahme der
in jeder Größe vorräthigen Hemden

Comt Schulenburg Henriettenstr 25
6 bis 6 Zimmern

und Zubehör wird in d
Nähe des Mühlwegs gesucht

Offerten mit Preisangabe unter H 207
in der Exped d Bl erbeten

Areuds scher Stenogr Verein
Dienstag Ab 8 Uhr Elsässer Taverne

Hall Turn Verein
Montags und Donnerstags Uebung
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e f Kittel
Leipzigerstr 91

X

Zt
Dt

Utvtion
Die in den nachbezeichneten Bahnmeistereien

unseres Amtsbezirkes lagernden für Bahn
zwecke unbrauchbaren eichenen und kiefernen
Schwellen sowie alten Holztheile sollen gegen
gleich baare Zahlung meistbietend verkauft
werden

Termin hierzu werden Morgens 10 Uhr
am 11 in Trotha und Sönnern am 12 in
Wallwitz n Belleben und am 13 Dezember cr
in Nauendors abgehalten

Näheres ist bei den bezüglichen Bahn
meistereien zu erfragen

Halberstadt im Dezember 1883
Königliches Eisenbahn Betriebs Amt

Sonnabend den 8 Dezember er
Vormittags 19 Uhr

verkaufe ich Schulberg 8 zwangsweise
2 Pferde 1 Droschke 1 Taschenuhr
Kommoden Stühle Gardinen n d m

Gerichtsvollzieher gr Steinstr 52

Ein Haus
worin Restaurationswirthschaft getrieben
wird neu gebaut auch zum Viktualienhandel
oder Fleischerei passend mit Thorfahrt ver
sehen hat preiswerth zu verkaufen

A Bleefer Schmeerstraße 17/18

von

Vobr luder
gr Mrichstr 52

empfehlen ihr reichhaltig sortirtes
Lager oller Pelzwaaren zu außer

gewöhnlich billigen Preisen

MU M KmM
Extra Bestellungen sowie auch

Reparaturen werden prompt und
gut ausgeführt

Wiederverkäufer
erhalten angemessenen Rabatt

Lkriststollök
Zum heranrückenden Weihnachtsfest em

pfehle den hohen Herrschaften wie meinen
verehrten Kunden meine vortrefflichen Christ
stolleu von bester süddeutscher Sahnenbutter
angefertigt

Meine nah und fern als unübertefflich be
kannten Haselnntz Makronen Apfel
sinen Chokoladen und Banillezwie
biicke stehen in Präsentkistchen a 3 täglich
frisch zum Versandt bereit

Proben meiner sämmtlichen Artikel stehen
gratis zu Diensten Hochachtungsvoll

ri li tl Herrenstr 1
Avus Zro88v koÄllvll

Prachtwaare
a Pfund von 30 an

Ott Sophienstr 8alter Markt 20

Delikatessen
jeder Art conservirte Früchte und Ge
müse diverse Käse geräucherte und ma
rinirte Fischwaaren sowie die größte Aus
wahl feiner Wurst und Fleischwaareu
frische gek Zunge echt Frankfurter und
Wiener Würstchen echt Teltower Rüb
chen und Maronen empfiehlt

ar Mrichstratze 27
Extra frischen

kr Ilvlnvilä
empfiehlt

gr Mrichstratze 27

Zur bevorstehenden Festbäckerei
habe auch diesmal mein Lager mit einer hochfeinen Waare von Weizenmehl 00 vor
züglich geeignet zur Stolleubäckerei Backprobe in brillanter Waare liegt zur Ansicht
aus auf das Reichhaltigste afsortirt und ersuche deshalb meine geehrten hiesigen und aus
wärtigen Kunden höflichst davon rechtzeitig Notiz nehmen zu wollen

Hochachtungsvoll

Grl ra n IllimÄdorstr 4
Von meinem

vvdt kiaiiM8 mitnach Vorschrift des Erfinders HVilUs, angefertigt ein altbekanntes und bewährtes
Hausmittel habe ich

Ssrri l vuis VoiAt SMö i /8

K t Ms Z Ceine Niederlage übergeben Verkauf in Originalflaschen s 75 1,50 und 2 mil

Gebrauchsanweisung vrli SV

Von 1 an RVRIRRVLR
mit den feinsten Krystallgläsern in sauber und dauerhast gearbeiteten Gestellen werden jedem
Auge auf das Sorgfältigste angepaßt bei

Ott UI K SktTni t RIviusedinivÄvii
Ais paffende Festgeschenke

für Knabeu empfehle ich meine gut gearbeiteten

in den verschiedensten Zusammenstellungen

I li 8ckmidt Moklörj
s ii s Schmeerstraße 29

gw in Andren

uuä Klsiiikikn billigst xr llfi h vdr VoiA
Frauen Verein zur Armen und Krankenpflege

Zum Besuch unseres Weihnachtsbazars im gütigst bewilligten Saale des Hötels
zur Stadt Hamburg erlauben wir uns freundlichst einzuladen und bitten die uns zuge

dachten Gaben bis zum 7 d Mts an die Unterzeichneten gelangen zu lassen Der Ver
kauf findet Montag und Dienstag den 10 und 11 von Morgens 10 bis Abends 6 Uhi
statt und sind die Sachen Sonntag den 9 Von 4 7 Nhr zur Ansicht ausgestellt

Frau Von Botz Königsplatz 2 Frau Bethcke Burgstraße 30 31
Frau Thümmel Mühlweg 1 Frau Ehrenberg Karlstr 4 Frau Gnirard Geiststr 72

Frl Hoppe Hermannstraße 11 Frl Rummel Moritzzwinger 12
Frl Kirchhofs Martinsberg 8K

Neuster Zimmer Lalle Lränken

ksrmomster
empfiehlt zu den billigsten Preisen

Eine Lowre

ChrWume
auf dem Thüringer Bahn
hof zu verkaufen

Eine Zither fast neu billig zu verkaufen
Giebichenstein Wittekindstraße 45

Allarlit SS
empfiehlt sich zur Anfertigung

von Drechslerarbeiten aller Art

KvII ixt ill Zrossöi

V lli t tVIti
VV v Kvi Iivr vi

ömpködlsn billigst
I

Stieseln
für Mäuuer 7 u 7 50
für Knaben von 6 11 Jahren 4

Wiederverkäufer erhalten Rabatt
5

11 11

Elsässer Holzschuhe mit Flanell gefüttert
Filzstiefeln mit Holzsohlen u Lederbe

zug empfiehlt das
Schuhwaaren Lager

F L MM
Kleingehacktes klefernes Brennholz ist zu

verkaufen Merseburgerstraße 39

verkauft Lüderitz s Berg
Ein Stuhl für Kranke zu verk Spitze 29 I

Zu kaufen gesucht ein möglichst scharfer
Hnnd Pintfcher od dgl Alte Prom 25
Tuch u Doubleabfälle kauft Fleischerg 3 p

Lebens Feuer Spiegelglas
Versicherung Kauf Pacht

Hypothekengeschäft
prompt und zuverläisig durch

v Marienstr 1

Einer wirthschafllich erzogenen gebildeten
Dame im Alter von 24 26 Jahren auS
gutsituirter geachteter Familie bietet sich auf
diesem Wege Gelegenheit zu einer in jeder
Beziehung annehmbaren Partie

Anonym verbeten Vermittlung Ange
höriger erwünscht Gest Offerten wolle man
unter N I Z Expedition Invaliden
dank Leipzig gelang lassen

WaW Meigoemil
Halle nnd Umgegend

Dienstag den 11 Dez von 8 Uhr Abd an

Mi
Tagesordnung

1 Bericht über die Generalvers in Kösen
2 Vertheilung der Unterstützungen pro

I Semester
3 Mittheilungen

Evangelischer Miidchenverein
Nachdem uns der Saal der Bewahranstalt

auf dem Martinsberge gütigst wieder zur
Verfügung gestellt ist können die regelmäßigen
Versammlnnqen des Vereins wieder eröffnet
werden Wir laden daher die bisherigen
Mitglieder auf nächsten Sonntag den
9 Dezember Abends 7 Uhr zur ersten Ver
sammlung hierdurch ein Auch neue Mit
glieder sind willkomm en Der Borstand

Für die
Weihllachtsbescheeriivgeil

der Näh und Strtckschnle des Neu
Marktes mit ihren 110 Kindern sowie der
Lcwahranstalt mit ihren 100 Kleinen
brauchen und erbitten wir wieder die Unter
stützung freundlicher Geber Zur Annahme
von Geldbeiträgen und von Geschenken an
Sachen sind erbötig Fr Prof Dielt Kirch
chor 15 Fr Pastor Giefebrecht gr Stein
straße 16 Fr Pastor Hoffmann Fr Di
rektor Schröder Harz 10 Comtesse v d
Schulenburg Henriettenstraße 25 und Frl
Zeller Henriettenstraße 12

0 Hoffmann
Pastor zu St aure ntii

UMvr s I5i auvi vi
Geiststrake 2

Freitag den 7 Dezember

Besten Dank
Allen die uns bei dem Brand
unglück hilfreich zur Seite standen

Gleichzeitig machen wir einem
hochgeehrten Publikum bekannt daß
nur unsere Chokoladenfabrik zum
Theil beschädigt wurde alle übri
gen Zweige unseres Geschäfts wer
den daher nach wie vor im vollen
Umfange betrieben

AU x IUvrlrHvit
SvÄvIx Slvrllvit Zöd

Ug,IIk a/3 uM
äsn 3 vWkwbsr 1883

Für d u Jnseratmcheil verantwortlich
M Ublsmauo i Hall

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses m Halle a d S
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